
1453 April 24, Brixen. Nr. 3399

<NvK> belehnt Ulreich Peckh von Mulbach (Mühlbach bei Brixen) von aufgebens wegen 
Augustin Tetschen mehrere genau beschriebene Zehnte in Mühlbach und Meransen von sunde-
ren gnaden als ain vellig lehen.1)

Regest (gleichzeitig): Bozen, StA, BA, BL I f. 241v-242 r; f. 401v-402 r.

1) NvK lässt Ulrich Peckh am 11. August 1455 alle Lehen entziehen, wie daz er sachen wider meinen herren 
getan hat und verleiht sie Adolff von Oberweinper, Stadtrichter zu Brixen (s.o. Nr. 2935); Bozen, StA, BA, BL 

I f. 223 v; f. 381v. S. künftig AC II 3 zu diesem Datum.
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